
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Döhren-Wülfel  
Christine Ranke-Heck, Loccumer Str. 9, 30519 Hannov er 
 
An den  
Bezirksbürgermeister 
im Stadtbezirk Döhren-Wülfel 
Herrn Arno Kirse o.V.i.A. 
 
Über das Amt für zentrale Dienste 
Abteilung für 
Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 

Hannover, 22.02.2006 
 
Anfrage  gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates 
 der Landeshauptstadt Hannover 
 in die Sitzung des Bezirksrates am 16.03.2006 
 Kommunaler Sozialdienst (KSD) 
 
Im Bereich des KSD soll es Überlegungen geben Standortveränderungen vorzunehmen. 
Diese Veränderungen sollen auch unseren Stadtbezirk betreffen, insbesondere den 
Stadtteil Mittelfeld. Dieser wurde durch seine besondere Zusammensetzung der 
Bevölkerungsschichten in das Programm „Soziale Stadt“ aufgenommen. Zurzeit sind die 
Mitarbeiter des KSD in Mittelfeld direkt vor Ort, haben dort eine zentrale „Anlaufstelle“, 
die eine hohe Akzeptanz der betroffenen Bürger genießt und extrem gut angenommen 
wird. Veränderungen in diesem Stadtteil vorzunehmen wäre fatal und würde bedeuten, 
die langfristig angelegte Arbeit und das bisher Erreichte leichtfertig aufs Spiel zu setzen. 
 
Wir fragen die Verwaltung 
 
1. Welche Veränderungen sind für unseren Stadtbezirk Döhren-Wülfel vorgesehen. 
 
2. Besteht die Möglichkeit, die Mitarbeiter des KSD weiterhin in Mittelfeld, also direkt 

dort, wo sie als Ansprechpartner dringend benötigt werden, zu belassen und können 
die zur Zeit vom KSD genutzten Räumlichkeiten weiter für diesen Zweck erhalten 
bleiben? 

 
3. Wie kann weiterhin die in Mittelfeld dringend benötigte Betreuung sichergestellt 

werden? 
 
Christine Ranke-Heck 
Fraktionsvorsitzende 
 
f.d.R. 
 Rita Schulz 

 


